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Allgemeines.

Sparkassen-Verwaltung

Vorstand

Vorsitzender:

öürgermeitter oerger

Mitglieder:

1. ttatsnerr f. M. Schönewoll
2. Natsnerr carl lVille
3. Selenäftslünrer Otto baumgarten
4. Schmiedemeitter Tobias (3 lebe
s. Nb.-0etriebs-M. Seorg lVagner
6. 0rtsgr.-Leiter Jakob Sauer

ttellv. Vorsitzender:

beigeordneter Müntter

ttellv. Mitglieder:

Schreinermeitter lVilnelm Schmidt
Kaulmann kieinrlcn lVolll
kalleehausbeNtzer Nicnard ftuntteln
kuplerlchmiedemeitter Peter
fippreturmeitter Seorg kierda
Sucnnalter Mdoll llelpold

Letter
Sparkassendlrektor f ranke

kredttauslcliub

Mitglieder:

Sürgermeitter Serger
Sparkassendirektor franke
Selcnättslünrer Saumgarten
Schmiedemeltter Hoblas Slebe

stellv. Mitglieder:

beigeordneter Müntter
Nendant Urebbin
Natsnerr f. M. Scnönewoll

Vie Städtllcne Sparkasse itt eine gemeinnützige körperlchalt des öffentlichen Necnts mit
unbeschränkter ftaltung der Stadt ssersfeld. Sie itt amtlicne Hinterlegungsstelle

für Mündelvermögen.

Die Sparkasse itt Mitglied des Sparkassen- und Siroverdandes lür ftessen-Nassau und da-
durcn dem deutlcnen Sparkassen- und Siroverband angelcnlossen.

Zuständige Sirozentrale: candeskreditkasse Kassel.

e (rlolge der deutschen Mrtschatt im Zähre 1937 unter nationalsozialistischer Staats-
lünrung sind zur Jahreswende und am Hage der nationalen Zrbeit eingehend ge-

würdigt worden. M r können uns deshalb darauf beschränken, dielem 6erlcnt einen kurzen
Überblick über die Entwicklung der engeren heimischen wirtschaft voranzustellen.

Die gute öelcnäftigung der sierslelder Unduttrle und des Handwerks hat unvermindert
angehalten, fin manchen Stellenmacht Nch bereits ein empfindlicher Mangel an facnkrälten
bemerkbar. wenn auch die private sautätigkeit im öerichtsjahre nicht den Umlang annahm
wie im vergangenen Jahr, lo hat trotzdem das öaunandwerk durch die Mlnanme der
Arbeiten an der Neicnsautobann einen neuen beachtlichen fiultrieb zu verzeichnen.

Das Krankenhaus, welches in den 6eNtz des kreiles ftersleld überging, wird augenblicklich
bedeutend erweitert. Die baulichen Veränderungen im Kurpark haben zur Verschönerung des
6ades beigetragen und werden belonders von den Kurgästen begrübt, crlreullcherweile hat
Nch die Zahl der Kurgäste wiederum erhöht. Sogar der Fremdenverkehr, der doch durch die
1200Iahrleier 1936 schonNekordzanlen aulwellen konnte, ltt abermals um zirka i4°/o gestiegen.

Naturgemäß haben auch die Umlätze des Wandels zugenommen und liegen in manchen
HelcnZltszweigen ganz erheblich über denen der Vorjahre.

fin dleler recht erfreulichen Entwicklung nahm auch die Städtische Sparkasse teil. Die ( in lagen
Spareinlagen ttlegen von NM 4 393 000.- am 31. Dezember 1936 aul NM 4S8S000.-
am 31. Dezember 1937. Der Zuwacns beträgt allo NM 495000.- oder 11,35"/« und liegt über
dem durchschnittlichen zuwachs im Neich, der etwa 10,2°/« beträgt, sluch die öutnaben
in lausender Necnnung haben Nch um NM 55000.- erhöht.

Muberdem liossen uns noch erhebliche öeträge durch Nückzalilung aul Kredite und Darlehen
zu, lodab uns tnsgelamt NM 945000.- zur Neuanlage zur Verfügung ttanden.

Dadurch war es möglich, lämtllche an yns herangetragenen kredltwünsche, loweit Ne
überhaupt vertretbar waren, zu erlüllen. M r haben im Serichtsjahre 16S Stück Kredite
und darlelien über insgelamt NM ö07000.- bewilligt, wovon am Jahresschluß noch
NM 312000.- auszuzahlen waren. S3 Wohnungen haben wir damit bauen hellen. Me in
von den im Stadtgebiet errichteten Neubauten lind über die kiälfte mit unlerer kiille Nnanzlert
worden. Daneben konnten wir noch bei manchem Handwerker durch Sewänrung von
Krediten zur Verbesserung leines betriebes beitragen.

trotzdem blieben uns noch erhebliche Mittel zu anderen Anlagen zur Verlügung. M r haben Wertpapiere
lür NM 508000.- mündelNchere Wertpapiere gekauft. Dabei hielten wir es lür unlere
Pflicht, uns nach betten Kräften an den Zeichnungen der vom Neich ausgelegten Mleinen
zu beteiligen. Unler wertpaplerbestand hat Nch von NM 7S0379.- am Mnlang des
Zahres aul NM l 292086.- erhöht.

Der Umlatz itt von NM 42 300000.- im Jahre 1936 aut NM 51500000.- im Jahre 1937 Umsatz
(aul beiden Seiten des Hauptbuches) oder um 21 V«°/° gestiegen.

/wsleinungen



Konten kine glelcn gute Entwicklung zeigt die Zanl der konten. Wir naben im Uaule des Zanres
862 Sparkonten und I20<3iro- und kontokorrent-konten neu angelegt, lnsgelamt werden
bei uns neute l4596 konten gelünrt.

Die Zinlen lür Spar- und Siroeinlagen naben Ncn nickt geändert und bewegen Ncn im
Nanmen der geletzlicnen Vorscnrltten. trotzdem die Spanne zwiscnen Mt l v - und passiv-
verzinlung scnon lenr niedrig war, naben mir uns dennocn entlcnlollen, den Zlnslatz für
Mlwertungsdarlenen dem Satz lür fiypotneken-Darlenen anzugleicnen und von 6 aul 5°/o
zu lenken.

Oas kleinlparen wurde weiter ausgebaut. Zn lämtlicnen fterslelder Scnulen bestenen nunmenr
Scl iul lparkal len. 3n dielen wurden im Sericntsjanr NM 2144.- gegen NM 493.- im
Zanre 1936 angesammelt. Viele betrage sind ausscnlieblicn durcn den Verkaul von 10 und
25 plennlgsmarken zusammengetragen worden. Die Kleinarbeit, die dabei geleistet werden
mubte, naben wir gern aul uns genommen, kommt docn der erzienerilcne Wert des Scnul-
lparens durcn diele Zanlen gar nicnt zum Musdruck. Selonderen Dank gebünrt aucn den
fterrn Lenrern, die keine Zrbeit lcneuten und uns in jeder 0e?ienung unterstützten.

Zedes neugeborene Kind in der Stadt tiersleld ernielt von uns eine (Zelcnenkurkunde mit
Suttcnein über NM 3.-. Wir naben 1937 296 Stück dieler Sutscneine ausgelcnrieben und
davon 114 Stück oder 40°/° eingelöst.

Scnllebllcn naben wir nocn insgelamt 546 sieimlparbücnlen an unlere Sparer verteilt. Die
Sparbiicnlen werden gleicngern von (rwacnlenen und Kindern verwandt. Die Summe der
aul diele Welle erlparten Seträge stellt Ncn 1937 auk NM 6S76.-.

Nentabilität.

3m bericntsjanr naben sicn die Zinslätze kaum geändert. Die Verzinsung der Mktiven und
passiven sind last gleicn geblieben. Nacn der Silanzlumme vom 31. Dezember 1937 betrug
diele aul der Mtivleite 4,45°/° und aul der Passivseite 2,92°/». Die Zinslpanne beträgt dem-
nacn 1,53°/°. Da die Sedarlslpanne i,ii°/° ist, bleibt eine Sewinnlpanne von o,42> der
Silanzlumme. Der Ncn nieraus vorausNcntlicn ergebende Sewinn wird Ncn jedocn nocn
durcn die ernedlicnen Neuausleinungen ernönen, lodaß der normale oetriebsgewinn lür
193S etwa die gleicne ftöne von 1937 erreicnen wird.

Spareinlagen.

Die günstige Entwicklung der Spareinlagen nat i937 unvermindert angenalten.Der(inlagen-
überscnuk einlcnlielZlicn der gutgescnriebenen Zinlen beträgt NM 494000.- oder 11,25°/«
des Zanresanlangsbestandes, wänrend er im Zanre l936 nur NM 209000.- oder 4,98°/«
betragen nat. M r stellten lest, oab jetzt verliältnismäkig menr lZeträge langfristig angelegt
werden, als das bisner der fal l war. So waren im Zanre 1933 nur 14°/« der Spareinlagen
mit einer belonders vereinbarten Kündigung angelegt, dagegen Ende 1937 29,34°/°.
ünnernalb dieler Kündigungseinlagen waren wiederum etwa 40°/« mit einer Kündigung
von 12 Monaten und darüber angelegt.

Liquidität.

Die flüssigen Mit te l naben Ncn gegenüber dem Vorjanre welentlicn ernSnt.

ftm 31. Dezember 1937 waren vornanden:
kalle NM 37000.-
oankgutnaben „ 671000.-
Wecklel „ 24000.-
Wertpapiere und unverzinste Scnatzanweilungen . „ 1292000.-
jederzeit kündbare fauttplanddarlenen „ 14000.-

lnsgelamt NM 2 03s 000.-

Vie Kassen- und oankgutnaben betragen lomlt i3,6°/o, die gesamten flüssigen Mittel 39,2°/° des
<3elamteinlagenbestandes. Vagegen waren nacn den geletzllcnen Sestimmungen anzulegen:

30°/o der Spareinlagen
S0°/° der lonttigen Einlagen

NM 1466000.-
„ 160000.-

lnsgelamt nm 1626 000.-

Die flüssigen Mittel übersteigen allo das vorgelcnriebene Soll um NM 412000.- oder um 25°/»

Nölie der Spareinlagen.

bestand am M l a n g des Zalires . . . 2 771 000.- 4 1S4 000.-
Einzanlungen 1022000.- 1454000.-
zlnsgutlcnritt 107000.- 12s 000.-

3 900 000.- 5 766 000.-
Nückzanlungen 1272000.- 1373000.-

2 62S 000.- 4 393 000.-
Zugang (Abgang) 209000.-

lN°/° '/. 5,15 4,98

davon waren angelegt:

latzungsmäkig NM 3 454 000.- - 70,66°/«
vierteljänrlicn „ 192000. - - 3,93°/°
nalbjänrlicn „ 674 000.- »- 13,79°/°
jälirlicn „ 56S000 . - - 11,62°/°

NM 4 sss 000,- -- 100,00°/°

1937

4 393 000.
1 539 000.

140 000.

6 122 000.
1 234 000.

4 888 000.
495 000.

11,25



Zniakl der Sparbücker.

10)2 »ozö 1037
Sestand am M l a n g des Zanres 4 856 6033 6 513
Neu eingericktet 496 892 862

5 352 6 930 7 375
Mulgelött wurden 502 417 475

4S50 6 513 6 900
Zugang -/. 475 3S7
M n w Mlwertungsbücner 8 983 6213 5730

mltli in . 13S33 12726 12630

Ver geringere Zugang im Sericktsjanr ist daraul zurückzulünren, dab lm Zanre 1936 ein
grober ^eil /^ulwertungskonten aul neue Sparbücker umgelckrieben wurde, lodab
normalerweile der Zugang an neuen Sparbüchern über dem der Vorjanre liegen würde.

Von dielen oückern waren im Umlaul mit einem Sutnaben von

NM
NM

1.-
1.-

bis
bis

300-
1000.-

9 316
11613

"/«
77
91

betrag
512 000

1529 000

"/°
11
35

/wxakl
9 535

11336

/o

76
90

betrag
491000

1497 000

°/°
10
30

Die durcnlcnnittllcne kiöne eines Kontos betrug:
1936 - NM 345.-
1937 ^ NM 3S7.-

Ne liegt um zirka 50.- NM. unter dem Nelcnsdurcnlcnnltt.

siro-, konto-korrent- und sckeckverkekr.

der konten und kiöne der Sutnaben:

1936
1937

davon

0eN«nd »m
finlang de« Z»lire»

474

616

?m timle de« Saline« LeNand »m
n«u »ngelegt «ufgelSN knde de«

193
120

1936
1937

51
49

Debitoren

130
127

616
637

N3K« d«s <5utl»«benbet«ge»
«3el»mt

254 000.-
309 000.-

522.
580.

Kreditoren

436
560

Der nönere Zugang von neuen konten im Janre 1936 itt ?um größten Heil der Umwandlung
von Senalts-Sparkonten in Kontokorrent-konten )u?ulcnreiben.

Ver Umlatz nat Ncn von NM 14020000.- im Ianre 1936 auf N M «5 00H 00H.- erliönt.
SemeNen am Selamtumlatz beträgt er 3 i> .

kreditgescliäit.

kurzfristige Kredite und Oarlelien.

1037

Segen dinglicne Sicnerneiten NM 172 395.- NM i7o s is.>
Segen Sürglcnaft „ 109S09.- „ S3 577..
Segen fauttpland „ 12 993.- „ 13S00..
Segen lonstige Sicnerlieiten „ 36 277.- „ 26 166.»
Onne weitere Sicnerneit „ 15S65.- „ 39 611..
Oiskontwecnlel „ 16SS9.- „ 24 313..

Die NückNülle bei den Kur?- und mittelfristigen Oarlenen betrugen is,6"/o des Znlang-
bettandes.

Langfristige Oarlenen.

1030 1037

betrag Stück oetrag Stück

MlaNS des Jalires 1694000 732 1920000 755
Msleinungen 334000 72 . 2S1000 45

2 02s 000 S04 2201000 S00
Nückzanlungen 10s 000 49 139000 41

/ l m Cnde des Zanres .1920000 755 2062000 759

Die durcnscnnittlicne NSne eines Kontos beträgt NM 2 717.-. einlcnlleblicn der bewilligten
aber nocn nickt ausgezanlten Oarlenen naben wir 4S,6"/° des Spareinlagenbettandes in
ftypotneken angelegt. Oie NückNüNe im ftypotnekengelckätt betrugen 7,24 gegen 6,4°/«
im Janre 1936.

kommunaikredite.

kurzfristig Langfristig Selamt

den Sewälirverband NM1446.- NM77S099.- NM 779 545.
Semeinde und Semeindeverbände „ - .- „ 50 944.- „ 50944.

NM 1446.- NM 829 043.- NM S30 489.-

Die Darlenen an kommunalverbände Nnd gegenüber 1936 um 7°/o zurückgegangen und
betragen nock 15,94°/° der Selamteinlagen? von denen Nnd langfristig 15,92°/°, kurzfristig
0,02°/° ausgelienen, darunter Nnd allein NM 414 000.- Mlwertungsdarlenen.
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Vie stredlte und Varlelien Nnd lelir vorNclitig bewertet worden. Soweit Niliken bettenen,
wurden lVertberlcntl9Ungen vorgenommen. Von den 7 landwirtscnattUcnen entlcnuldungen,
an denen wlr beteiligt Nnd, wurden 6 ;um ^blcniuß gedraM. Die für diele konten in
den vornergenenden Zanren vorgenommenen lVertbericntigungen waren ausrelcnend.
Z. Zt. lckwebt nocn i Verlaliren.

lVir Nnd lerner an einer Zwangsversteigerung beteiligt, bei der wir aber vorausNcntlicn
keinen Msla l l erleiden.

Vie rückttsndigen Zinlen naben eine weitere beacntlicne Verminderung erlanren. M r natten
am 31. Dezember 1935 nocn NM 60 000.- Msrückttände, diele Nnd bis zum 31. Dezember 1937
aul NM 9 800.- oder 4,3"/° des Msaulkommens zurückgegangen.

Wertpapiere.

Unler bestand an eigenen Wertpapieren liat Ncn beträcntlicn ernönt. wir beladen onne
unverzlnslicne Scnatzanweilungen

am 31. Dezember 1936 NM 536 257.79
ZUZÜgl. Kaul UNd ZeicNNUNg 1937 „ 359 966.63
lonttlge Veränderungen . . . „ 53395.59

nm 949 510.01

verkauft bezw. verlost wurden . „ 29 439.40

bestand am 31. Dezember 1937 . NM 920071.61

MKerdem naben wir nocn NM 472014.34 unverzinslicne preubilene Scnatzanweilungen
in unlerem 0eNtz.

wlr naben 26,3°/° des verzinslicn angelegten Vermögens in Wertpapieren angelegt,
wsnrend nacn den geletzlicnen bettimmungen nur 20°/° anzulegen waren.

vie aus Verkaul u. Verlolung erzielten ettektiven Kursgewinne belielen Ncn aul NM 3 770.77.

Vie Sewertung der SeNsnde ift wiederum mit VorNcnt vorgenommen worden. Vie
Silanzlerung erlolgte zum Kurswert, jedocn nicnt über den ftnlcnattungswert.

Vie kursrücklagen konnten durcn bucnmälölge Kursgewinne von NM 6 500.- Cnde 1936 aul
NM 30693.35 ende >937 ernönt werden.

Mls Sicnernelt lür einen combardkredit wurden von den eigenen Wertpapieren NM 100 000.-
bei der Neicnsbanknebenttelle ftersleld ninterlegt.

( in Lombardkredit war jedocn am ende des Janres nickt in Mlpruck genommen.

Vle lür Necknung unlerer Kunden ausgelünrten kommlMonsaulträge nalten Nck im Nanmen
des Vorianres. cebnafter war die Seteillgung unlerer kundlckaft an den Zeicknungen der
vom Nelck aulgelegten ftnleinen.



Sebäude, örundttücke und betriebsausttattung.

Das Sparkassengebäude stellt ende 1937 mit NM 75 601.95 in der ollanz. für das Serlcnts
janr naben wir bereits eine Mblcnreibung von i°/<? auf den bauwert vorgenommen.

naben lämtlicne Näume aus im ersten Stock an die Stadt kiersleld und außerdem nocn
eine privatwonnung vermietet.

Der (rtrag aus dem (Zedäude unter öerücksicntigung einer angemessenen Miete für die
von uns benutzten Näumlicnkeiten entlpricnt einer 4°/° Verzinsung des investierten Kapitals.

( in l. Zt. in der Zwangsversteigerung erworbenes ftausgrundstück naben wir an die Stadt
ftersleld vermietet. Die Mietseinnanme gewänrlelttet ebenfalls eine angemessene Verzinsung.

Mul die im Laule des Zanres neu erworbenen kinricntungsgegenstände naden wir
NM 1757.63 abgeschrieben. Oie gelamte kinricntung Ncnt nocn mit NM i.- in der oilanz.

Umlatz und bilanilumme.

Der Umlatz auf einer Seite des siauptbucnes oline Vorträge stellt Ncn aus NM 25 712 0 0 0 -
und ist gegenüber dem Vorjanre um NM 4 560000.» oder 2i,5> gestiegen. Seit 1933 ist
eine Steigerung von S7> eingetreten.

Die Silanzlumme beträgt am 31. Dezember 1937 NM 547S S6S.-
gegenüber - NM 4 S27 S42.-
am 31. Dezember 1936. Sie itt 1936 4,4 mal und 1937 4,7 mal umgeletzt worden.

3m Vergleicn zur Silanzlumme vom Zanre 1933 nat Ne licn (nde 1937 um 74°/° ernölit.

ftukwand und ertrag.

Zinsaulwand und Zinsertrag Nnd zirka io°/° nolier als im Janre 1936.

Durcn den gesteigerten Selcnättsbetrieb liaben naturgemäß aucn die Verwaltungsausgaben
zugenommen. Sie ernönten Ncn von NM 47 672.- im 32nre ,93^ Zul NM so 690.- im 0e-
ricntsjanr oder um 6,5°/°. Die Zunalime ist auf die erliönung der perlönllcnen Ausgaben
und der Steuern zurückzulünren, dagegen ist es uns gelungen, die läcnlicnen Msgaben
trotz des größeren Selcnättsumlanges zu lenken.

Der regelmäßige Setriebsgewinn beträgt NM40S46.-
der außerordentlicne Setriebsgewinn beträgt NM2039Z.-

NM 61 241.-

Außerdem wurden nocn NM 33 252.- vorweg der Kursrücklage zugelünrt.

Der außerordentliche Vetriebsgewinn resultiert zum größten ^eil aus realisierten Zinlen
lrünerer Ianre auf Mslolungspapieren.

Der Neingewinn von NM 61 241.» (1936 NM 57 453.91) loll in voller ftölie der Sicner-
neitsrücklage zugelünrt werden.

10

kigenes Vermögen.

Nacn Zuweisung des Neingewinnes verfügt die Sparkasse über folgende Nücklagen

a) Sicnerneitsrücklagen l̂ M 199 555.42
b) Kursrücklagen NM 39 692.35

ottene Nelerven insgesamt NM 239 247.77

oder 4,6°/« der gelamten klnlagen.

Mßerdem lind am 31. Dezember 1937 Nückstellungen lür oetriebsverbesserungen, Steuern
und für sonstige unvornergelenenen fälle in ttöne von NM 1s 450.» ausgewiesen, ferner
bettenen nocn stille Nücklagen bei den Wertpapieren.

Verwaltung.

Der Vorstand erledigte in 14 Sitzungen 274 Vorlagen und nalim die latzungsmäßlgen
NevMonen vor.

Die Prüfung des Zanresablcnlusses von 1936 durcn den Verband erfolgte in der Zeit vom
24. Mugust bis 4. September 1937. Die Vi>ertp2Pier-Depots wurden zweimal und zwar in
der Zeit vom 13. bis 14. Januar und 11. bis 14. September 1937 durcn den Verband geprüft.

Unler langjsnrlger Leiter, Direktor Kader ick, trat mit erretcnung der Altersgrenze am
31. Dezember 1937 in den wonlverdienten Nunettand. Die Leitung nat am 1. Zanuar 193s
Direktor f ranke übernommen.

/5m Scnlulle des Selcnäftsjanres liatten wir 13 Oelolgscnastsmitglleder und zwar 1 öeamter,
n Zugestellte und 1 Lenrling. An <3elolglcnaftsmitglled liat nacn dem oeluck der Semeinde-
verwaltungs- und Sparkassenlcnule f,essen»Nallau die zweite Sparkassenprülung abgelegt,
kin weiteres Sefolgscnattsmitglled bestand nacn "eilnanme an einem zweijänrigen kurlus
dle erste Verwaltungsprülung.

Mm Neicksberulswettkampf naben unlere jugendlicnen Selolgsenattsmitglieder teilge-
nommen.

Die alljänrllcn wiederkenrenden Zblcnlußarbelten lassen Ncn nlcnt oline Ueberttunden be-
wältigen, ferner mußten durcn die Seurlaubungen zum Scnulbelucn ernönte Anforderungen
an den einzelnen gestellt werden. Unlere Selolgscnaftsmitglleder naben dalür Verständnis
genabt und mit Nlngabe inre Mfgabe erlüllt. M r lprecnen innen liierlür gern unleren
Dank aus.

11



ftusblick wr 193S.

Oie reckt erlreulicke Entwicklung der Städtilcken Sparkasse nat Nck im neuen Zanr nocn
verstärkt lortgeletzt. So Nnd die Spareinlagen bis Mitte Zuni um NM 370 0HH.-
gegenüber NM 130000.- in der gleicken Zeit des Vorjanres gestiegen. Die öiroeinlagen
naben Nck ebenfalls um NM 16H HHH.- ernönt und betragen ). Zt. NM47oooo.-. Die
Umlätze im kontokorrentverkenr liegen ca. 30°/« über denen des Vorjanres.

Mck die Neubewilligungen von Krediten und Darlenen liegen bedeutend über denen des
Vorjanres. M r naben bis Mitte Zuni 193S 114 Stück neue Kredite und Oarlenen über
insgesamt NM 434 H0H.- bewilligt. Hn der gleicken Zeit 1937 bewilligten wir 75 Stück
im Setrage von NM 232 ooo.-

So dürfen wir liotten, daß uns auck im neuen Zalir ein voller Erfolg belckieden lein wird
und lenen mit ZuverNckt und lettem Vertrauen in die Zukunft.

ftersfeld, im Zuni 193S. Jaliresablcliluli
i)er Vorsitzende des Vorstandes

der Städtilcnen Sparkasse

Der Sparkassenleiter: per 31. Veiember 1Y37

oürgermeifter Direktor



Mtiva Jaliresbilan? von (nde 1P37 Passiva

S a r r e l e r v e
a) Kassenbestand (deutsche und ausländische zanlungsmittel)
b) Sutnaben aul Neichsbankgiro- und Postscheckkonto

Wechsel

nm

7 562.69
29 443.51

I n der Selamtlumme entnalten: nm 24184.63 Wechsel, die dem § 21, Zbl. 1 Nr. 2 des Sank-
geletzes entsprechen (Handelswechsel nach § 16 slbl. 2 KW6)

k i g e n e W e r t p a p i e r e
a) Mleinen und Schatzanweilungen des Neichs . . 1023 271.74
b) Schuldverschreibungen des Umlchuldungsverbandes deutscher Gemeinden . 14151.37
c) Sonstige kommunale Wertpapiere 99 185.62
d) Sonstige Wertpapiere 150 477.62

10000.—
629 043.65
207 177.06

I n der Oelamtlumme entnalten: nm 917 628.— Wertpapiere, die die Neichsbank beleinen
darl, darunter NM 505 967.50 aul das Qquiditäts-Soll anrechenbare Wertpapiere

S u t n a b e n b e i a n d e r e n deu tschen k r e d i t i n st l t u t e n
a) mit einer Galligkeit bis zu 3 Monaten 521 019.26

aa) bei der eigenen (Zirozentrale NM 650 756.26
bb) bei sonstigen kreditinstituten NM 20 263.—

Von der Summe a) sind NM 396 019.26 täglich lällig (Nottrogutnaben)
darunter NM 266 355.21 aul Qquiditäts-Konten

b) längerlrittige Sutnaden bei der eigenen Girozentrale 150000.—
S c h u l d n e r caufende Necknung

a) kredltinstitute
b) öttentlick-rechtliche körperschalten 1446.01
c) andere Schuldner ' 119 590.76

I n der Summe entnalten:
aa) NM 9 796.41 gedeckt durck börsengängige Wertpapiere
bb) NM 231 566.— gedeckt durch sonstige Sicherneiten

ftypotneken, S r u n d - und Nen ten l cnu lden
a) aul landwirtschaftliche Srundstücke 153 072.68
b) aul sonstige (städtische) Srundttücke 1902 206.95

In der Selamtlumme entnalten: NM 91675.12 mit einer fälligkett oder Kündigungsfrist
von mindestens 12 Monaten

f ä l l i g e Z i n s l o r d e r u n g e n
davon lind NM 5 560.14 vor dem 30. November lällig gewelen

o a u l p a r k a l l e
Daue rnde S e t e l l l g u n g e n

darunter NM 95 664.— Beteiligungen bei der eigenen Sirozentrale und beim zuständigen
Sparkassen- und Siroverband

Grundstücke u n d Sedäude
a) dem eigenen Seschältsbetrieb dienende 75 601.95
b)lonstige 7 716.61

S e t r i e b s - u n d S e l c n ä l t s a u s ttattung .
Sonst ige M k t i v a
Posten, die der Necnnungsabg renzung d i enen

Summe der Mt lva

I n d e n M k t i v e n l i n d e n t n a l t e n :
a) Forderungen an den Sewänrverband
b) Forderungen an die Mitglieder des Vorstandes (Verwaltungsrates), an sonstige im § 14

Zbl. 1 und 3 KWS genannte Personen und an die im Mrt. 13 der ersten Verordnung ?ur
Ourchlünrung und crgänzung des KWS in der fallung des ^ r t . 7 Ziller V! des zweiten
fidlchnittes der Dritten Verordnung zur Ourchlünrung und (rgänzung des KWS aul-
gelünrten Unternenmen <

c) Mnlagen nach § 17 Mbl. 2 KWS (Mktiva 12 und 13)

37 006.40

241 s 4.63

1292 086 35

671019.26

1167 257.66

2 055 281.63

6 758.79

3 870.74

95 664.-M

83 318.56

1.—

5 564.30

14 829.43

5 456 842.30

776 099.72

31 668.09

178 982.56

S p a r e i n l a g e n ^
a) mit gesetzlicher Kündigungsfrist 3453904.45
b) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist 1433 785.99

S l ä u b i g e r
a) aufgenommene Oelder und Kredite (NostroverpNichtungen)

bei sonstigen Stellen 100.— 100.—

b) sonstige Släudiger 309 334.09 309 3S4.09

Von der Summe b) entfallen aus jederzeit fällige (Zelder . . 309 334.09

N e l e r v e n nach §11 KWS
a) gesetzliche Sicherneitsrücklage 138313.93
b) gesetzliche kursrücklage 39 692.35

Nückltellungen

palliva

4 387 690.44

309 434.09

173 006.23

13 450.—

1 970.50

61241.49

Summe der Passiva

I n d e n p a l l i v e n l i n d e n t n a l t e n :
a) Verbindlichkeiten gegenüber dem öewänrverband (einschl. der Verbindlichkeiten aus oürg-

schatten und weiterbegebenen wechseln)

c) SelamtverpNichtungen nach § 16 KW6 (Passiva 2 und 3)

S e l a m t e s n a l t e n d e s e i g e n k a p i t a l nach § 11 M b l . 2 kw<3
tatlächlich vornandenes eigenkapital (bei nicht-öllentllchen Sparkassen: Passiva 7 abzüglich
des aus lreien Nücklagen zu deckenden Neinverlustes Mt iva 17)

5 456 842.30

371 377.99

5197 074.53

309 334.09

173 006.28



BufroanD 6 e r o î n n - u n ö V e r l u f t r e e h n u n g für  ö a e J a h r 1 9 3 7 ertrag 

1. Buesaben für Jinfcn unt> ge» 
gebenenfalle  fireöitprouifionen 
a) Spareinlagen?infen 
b) 3infen  für  6iroeinlagen unö Oepoflten 
c) 3infen  unö Prooifionen 

für  aufgenommene  Gelöer . . . . 
2. Buegaben 

für  fonftige  prooifionen  u. öergl. 
3. Verroaltungehoften 

a) perfönllche 
t. Gehälter unö £öhne 
2. fo?iale Bbgaben  

b) fachliche  (ohne 4 ) . . . . . . . . 
4. Grunöftücheaufroanö 

a) Unterlialtungehoften  
b) Verftcherungen . . . . . . . . 
c) Grunöftüchefteuern  . . . . . . . 

5. S t e u e r n (ohne 4c) 
a) fiörperfchaftefteuer  . . . . . . . 
b) 6eroerbcfteuer 

6. Bbfchreibungen auf 
a) 6ebäuöe, Grunöftüche  unö Betriebe* 

aueftattung 
b) fiypothehen. 

7. ßureoerlufte 
effehtioe  . . . . . . . . . . . . 

s.Bbführung  an öle fiurerüchlage 
9. G e ro i n n 

Summe 

Glebe fi  u n ft  e i n 

nm 

141 688.05 
3 020.18 

8.40 

129.70 

34 478.74 
1 283.48 

13 227.49 

7.— 
18.16 

76.96 

1 461.50 
240.— 

2 557.63 
484.46 

59.63 
33 2*51.98 
61 241.49 

293 234.85 

fierefelö,  öen io. februar  1938 
Der SparhaffenoorftanD 

ßerger f.  1R. Schöneroolf  Sauer 

!.einnahmen aus 3l"'cn unö ge= 
gebenenfalle  ßreöitprouiflonen 

2. einnahmen aue fonftigen  pro= 
ulfionen,  Gebühren unö öergl 

3.€rträge aue ßeteiligungen 
4. ßuregeroinne 

a) effehtiue 
b) buchmäßige . 

s.Rüchgriff  auf  öie Rüchlagen 
fiurerücftlage  . . . . . . . . 

6. Sonftlge ertrage 
öaoon UTR 4 734.34 Grunöftücheerträge 

Summe 

Rm 
229 397.47 

2 085.29 
3 312.25 

3 770.77 
33 251.98 

59.63 
21 357.46 

t 

t 

293 234.! 
i 

fierefelö,  öen 3. februar  19^ 
Der Sparhaffenleiter 

franhe 

flach  pflichtmäßiger  Prüfung  auf  Grunö öer Schriften/Bücher  unö fonftigen  Unterlagen öee ßetriebee foroie  öer erteilten 
Bufhlärungen  unö nachroeife  rolrö feftgeftellt,  öaß öle Buchführung  unö öer 3ahreeabfchluß  foroie  öer 3ahreebericht 
öen gefefcllchen Vorfchriften  unö öen einfchläglgen  ßeftlmmungen  entfprechen,  unö öaß Im übrigen auch öie roirtfehaft» 
liehen Verhältniffe  öee ßetriebee roefentliche  ßeanftanöungen  nicht ergeben haben. 

Gaffel, öen 29. 3unl 1938 fierefelö, 
£. S. 
Gefehen: 
Raffel,  öen 29. gunl 1938 

Sparhaffen= unö öirooerbanD für  Reffen=Ilaffau 
. Prüfungeftelle 

Ratjen, Reuiftoneölrehtor Scheppelmann, Reulfor 

Dr. Staöler, Verbanöeuorfteher 

Genehmigt auf  Grunö öer %% 13 unö 28 öer Sparhaffenuerorönung  com 20. 7. / 4.8.1932 (GS. S. 241/275) in öer faffung 
öer Verorönungen oom 14. 3. 1933 (GS. S. 41), 2. 7. unö 19.11.1934 (6SS. 336, 434). 

fiaffel,  öen 20. 3uli 1938 
£. S. B iv nr. ß 5-20 

Der ReglerungoprafiDent 
Dm Buftrage:  oon firofigh 



fi O ch I fell  C ßuchöruchcrei, fiereftlö 


